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Meine Gedanken

„Gib mir 
ein kleines bisschen 

Sicherheit ...“

„Gib mir ein kleines bisschen Sicherheit ...“ – vor einigen Jahren 
hat die Bautzener Band Silbermond dieses Lied geschrieben – 
und an Aktualität hat es nichts verloren: „... in einer Welt, in der 
nichts sicher scheint.“ Wie sehr kenne ich dieses Bedürfnis: Sicher-
heit. Ein sicherer Ort, sicherer Halt, Geborgenheit. Immer wieder 
werde ich doch damit konfrontiert, dass ich das Leben nicht in den 
Händen habe. Es gibt Kriege, Menschen sind nicht ehrlich zuei-
nander. Durch die sich anbahnende Strukturveränderung müssen 
wir Mitarbeitenden uns damit beschäftigen, wie wir mit weniger 
Personal und weniger finanziellen Mitteln  unser Gemeindeleben 
füllen. In Gesprächen erzählen mir Menschen, wie die Teuerungs-
rate ihnen zu schaffen macht im täglichen Überleben. 
Beeindruckt hat mich dann das Bild der diesjährigen Friedens-
dekade unter dem Motto „sicher nicht – oder?“, der zerbrochene 
Kompass auf den Steinen. Ja, das, was mir äußerlich Sicherheit 
gibt, mein Kompass ist und war, ist heruntergefallen. Und ich 
stimme ein in den Wunsch „Gib mir ein kleines bisschen Sicherheit 
...“ Ja, das, was mir Sicherheit gibt, ist in Frage gestellt. So muss 
ich mich in Frage stellen lassen. Aber bei allen Unsicherheiten 
merke ich, wie meine Worte zum Gebet werden. Und ich erinnere 
mich an die Worte: „Ich bin bei euch alle Tage, bis an der Welt Ende 
... Fürchtet euch nicht.“ Das wischt die Unsicherheit nicht weg – 
lässt mich aber spüren, dass ich getragen und geborgen bin. Denn 
in Gott finde ich Sicherheit in all den Verunsicherungen, die mich, 
unsere Gesellschaft, unsere Kirche und Politik erschüttern. Und so 
ist es nicht irgendwas, das bleibt, sondern Gott: Gott und Gottes 
Zusage an jeden von uns: „Ich bin bei euch.“ Gott sei Dank! 
Ihre Annegret Lattke 



3

Termine

750 Jahre Emmauskirche 
Emmauskirche

Sonntag 10.9. | 11.00 Uhr

Kirchgemeindeversammlung 
Pieschen

St.-Markus-Kirche
Sonntag 17.9.| 9.30 Uhr

Bundesweiter Tag des Friedhofs  
Spitzhausstraße in Kaditz

St.-Markus-Friedhof
Sonntag 17.9. | 14-15.30 Uhr

Vorstellung Nutzungskonzept
 für die Apostelkirche 

Apostelkirche
Dienstag 19.9. | 19.00 Uhr

Friedhofseinsätze
Spitzhausstraße in Kaditz

St.-Markus-Friedhof
Samstag 18.11. | 8-12.00 Uhr

Garteneinsatz Weinbergskirche
Weinbergskirche

Samstag 25.11. | 9.00 Uhr

Kulturkirche Weinberg
Freitag, 15. September | 20 Uhr

“Ich bin von dem Kunststück der Trick...“ 
Ein Liederabend mit dem Musiker-Trio 

um Cordula Hanns aus Dresden 

Freitag, 20. Oktober | 20 Uhr
“Rock Tales“

Ein unterhaltsamer Mix aus spannen-
den, amüsanten Rock- u. Pop-Storys, 

Live-Hits & Multimedia! 

Freitag, 12. November | 20 Uhr
Konzert mit dem  „Mendelssohn-

Kammerorchester Leipzig“ 
und Neuer Musik

Freitag, 17. November | 20 Uhr
Konzert mit „Strömkarlen“

Neuer Hörgenuss in der St.-Markus-Kirche
Vom 25. September bis zum 
Reformationstag können wir 
die St.-Markus-Kirche nicht 
nutzen. Weshalb? Die neue 
Übertragungsanlage für Ton 
und Sprache wird installiert. 
Wir sind unserer Landeskirche von Herzen dankbar, dass sie 
dieses Bauprojekt mit weiteren 40.000 € unterstützt. 27.500 
€ haben wir schon für das missionarische Projekt „Bandaus-
stattung“ bekommen. Dennoch benötigen wir noch Spenden 
in Höhe von ca. 6000 € zur Finanzierung der neuen Tonanlage. 
Wenn Sie dieses Projekt unterstützen können, dann überweisen 
Sie bitte Ihre Spende auf das Gemeindekonto mit dem Verwen-
dungszweck: RT 1002-Ausstattung Popularmusik. Von Herzen 
Dank. Ihre Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer

Willkommen im weltchen   
Wir laden herzlich zu einem Grillnachmit-
tag mit buntem Programm in unseren 
Gemeinschaftsgarten ein. Unsere Kirchgemeinde stellt 
sich vor: mit Puppentheater, Kreativangeboten für Jugendli-
che und Kinder, Lagerfeuer, Gegrilltem sowie Informationen, 
Musik und zahlreichen Gelegenheiten, andere Menschen und 
Angebote unserer Gemeinde kennen zu lernen.

15. September, 17 Uhr
Homiliusstraße – Ecke Zelenkastraße

Wir freuen uns auf Sie! Eileen Körner & Thomas Markert

Erntedank im Spätsommer 
In diesem Jahr feiern wir Erntedank schon am 10. September 
in der Apostelkirche! Wir haben uns dazu entschieden, weil 
das erste Oktoberwochenende ein verlängertes Wochenende 
ist und die Schulferien beginnen. Erntegaben 
können Sie am 9. September von 
9-11 Uhr in der Kirche abgeben. Wir 
freuen uns auf Sie! Annegret Lattke und Jens Stange

Aktuelles 

Foto: Geike

Fotos: Pixabay
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DANKE 
Ende August endet mein Dienst in der Laurenti-
uskirchgemeinde und ich möchte „Danke“ sagen: 
für alle Begegnungen und Gespräche. Für alle 
frohen und suchenden Kinderaugen. Für jedes 
Gedankenteilen, Weinen und Lachen im Jugend-
keller und zu Zeltübernachtungen. Für alle ge-

lernten Pfadfinderknoten und Wiesenspiele. Für viel mutiges 
Fragen und Verstehen. Für Sie und Euch. Das war und ist schön. 
Danke dafür. Tina Brüggener 

Kinder-Weihnachts-Kirche 2023 – sind Sie dabei?
Darf ich mich vorstellen – mein Name ist Lilo. Ich bin ein Schaf 
und wohne in St. Markus. Seit vielen Jahren reise ich in der 
Adventszeit mit Vorschulkindern in die Weihnachtsgeschichte 
der Bibel. Die Kinder hören die Geschichte und schlüpfen in die 
verschiedenen Figuren: Wirt, Maria, Josef, Hirtinnen und Hirten, 
Könige und Engel. Bis zu 300 Kinder verschiedenster Kitas sind 
jedes Jahr dabei. Für ein Gelingen dieser Reisen unterstützen 
mich tolle Mitarbeitende, manche schon von Beginn an... 
Ich wünsche mir, dass die Kinder-Weihnachts-Kirche weiter 
so umfänglich stattfinden kann. Dafür brauchen wir weitere 
Unterstützung. Haben Sie im Advent vormittags Zeit und Lust, 
mit den Kindern das schönste Geschenk von Weihnachten zu 
entdecken? Dann seien Sie herzlich willkommen in unserem 
Team. Wir treffen uns erstmals zur Vorbereitung am 28. Sep-
tember, um 10 Uhr im Pfarrhaus Markusstraße 2. Für Fragen 
und Anmeldung wenden Sie sich am besten an Danilo Lämmel 
(01573.46 90 556). Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns 
kennenlernen. Herzliche Grüße, Lilo. Danilo Lämmel

Kinder und Familien

Treffpunkt

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

KREISEL-Treff 
Apostelkirche
1.9. | 15.9. | 22.9. |6.10. | 20.10. 
17.11.
Freitag | 16.00 Uhr

Markustreff
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, 
Tel. 847 184 34)

Achtung: 
Wir suchen Helferinnen und Helfer 
für unsere Kindergottesdienste. Wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung.
Informationen bei Danilo Lämmel 
und Jens Stange. 

Fotos: Lämmel
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Treffpunkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.30 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Weinbergskirche
Klassen 5 | 6

Samstag 9.30-14.00 Uhr
9.9.| 21.10.| 11.11. | 2.12.

 
Markusstr. 2
Klassen 1 - 4

Donnerstag 15.15 Uhr

Theater-Zirkus-Treff °*
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfadfinderstamm
»Trachenschlucht« °*

an der Weinbergskirche
Klassen 1 - 3

Mittwoch 16.30-18.00 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

im weltchen
Klassen 4 - 6

Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 

Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-
amtes und des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales

„Gott ist mit uns unterwegs“ 
Als das Schuljahr zu Ende ging, feierten wir Abschied im Kinder-
haus an der Apostelkirche. Aus diesem Anlass waren die Viert-
klässler Anfang Juni zum Bouldern im „Mandala“. Das Suchen 
einer Münze in der Kletterhalle war dabei ein besonderer Anreiz. 
Danach ging es zum Abendessen ins Kinderhaus. Mit einer An-
dacht, Spiel und Musik am Lagerfeuer ließen die Großen den Tag 
gemeinsam mit den Eltern ausklingen.
Die Schulanfänger fuhren für vier Tage nach Schmiedeberg. Sie 
erkundeten den Ort und das Georgenfelder Hochmoor, bestiegen 
den Kahleberg, tanzten an „Ottos Eck“ und auf der „Pyjamaparty“, 
lauschten Geschichten und erfüllten das Martin-Luther-King-
Haus mit Leben. Das Wetter meinte es gut mit der Natur und wir 
durften jeden Tag die Schuhe, Hosen, Strümpfe und nach einem 
kräftigen Gewitterguss die komplette Garderobe trocknen. Das tat 
der guten Laune aber keinen Abbruch. Beim Spielen am Bach und 
einem abendlichen Fußbad holten sich die Kinder dann ganz frei-
willig nasse Füße. Am S-Bahnhof konnten die Eltern ihre glück-
lichen und etwas müden Kinder wieder in die Arme schließen.
Carla Schubert und Manuel Schreiner

Foto: Schreiner
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Die JiL Angebote im Herbst
Holz- und Gartenworkshop
Ihr habt Lust, drei Tage in der Natur zu verbringen, Buden zu 
bauen, Tischtennis zu spielen, Nützliches für den Garten zu 
erschaffen oder Pflanzen kennen zu lernen, zu ernten und zu 
verarbeiten? Dann kommt zum Holz- und Gartenworkshop in 
unseren Gemeinschaftsgarten „weltchen“! 

Wann? 4.-6. Oktober
Wer? Kinder zwischen 9-14 Jahren 
Wo? Gemeinschaftsgarten weltchen
Info und Anmeldung: post@jil-laurentius.de; Tel. 427 84 47

Mara Eckert sagt „Danke“
Liebe Gemeinde, nach vielen schönen, erlebnis-
reichen Dienstjahren in Laurentius habe ich im 
Sommer die Arbeitsstelle gewechselt. Nach der 
Geburt meiner Tochter und einer erfüllten Eltern-
zeit wurde mir klar, dass ich mein Arbeitsleben 
in Zukunft mehr dem Familienleben anpassen möchte – die 
Arbeitszeiten in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit passten 
nun nicht mehr. Ich blicke auf zehn wunderbare Jahre hier in der 
Gemeinde, im Kinder- und Jugendtreff zurück. Ich bedanke mich 
für alle Begegnungen, für die immer sehr angenehme Zusam-
menarbeit und unzählige schöne Erinnerungen. Herzliche Grüße! 
Mara Eckert

Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
Offener Treff
Montag | 15.30-20.30 Uhr 
Freitag | 15.30-20.30 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Offener Treff
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

Apostelkirche
JiL Youngstertreff
Mittwoch | 16.00-18.00 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

Foto: Lowke
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Senioren 

Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis** 

1. Dienstag 13.30 Uhr 
5.9. | Oktober entfällt |7.11. 
Abendmahlsgottesdienst

2. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
12.9. | 10.10. | 14.11.

Gesprächskreis
3. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche

19.9. | 17.10. | 21.11.
Bibelstunde

4. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
26.9. | 24.10. | 28.11.

Generationenbegegnung
5. Dienstag: 31.1.2024 | 15.00 Uhr | 

Kirche

Gottesdienst „Segensblick“
Emmauskirche
20.9. | 10.30 Uhr 

Apostelkirche
5.11. | 10.30 Uhr

Seniorenresidenz „Alexa“
am Hubertusplatz 3

Andacht
Mittwoch 6.9. | 10.00 Uhr

Seniorenheim R.-Matzke-Str. 18
Gottesdienst für Bewohner

Mittwoch 6.9. | 14.30 Uhr 
St.-Markus-Kirche

Helfen Sie uns, die Bewohner zur 
Kirche zu begleiten? Kontakt über 

Frau Pürthner

** für diese Arbeit sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen: KD-Bank

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  
BIC: GENO DE D1 DKD

Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit
** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Stärkende Gemeinschaft 
Mit mancher Sorge, Belastung, Krankheit werden Sie 
konfrontiert. Da tut es gut, zu wissen: Es denken ande-
re an mich. Diese Gemeinschaft kann im Seniorenkreis 
oder Gesprächskreis entstehen.
 
Ihre Meinung ist wichtig
Wie stellen Sie sich unsere Zusammenkünfte in der 
kalten Jahreszeit vor? Die Frage der Heizkosten wird 
wieder im Raum stehen. Sprechen Sie mich an. Wie 
ging es Ihnen, was sollten wir im Blick behalten?                                                                                                                                        
Danke, dass Sie im letzten Winter die Kälte in der Apo-
stelkirche ausgehalten haben.  

Aktiv unterwegs – Rückblick und Vorschau
Aktive Senioren auf Erkundungstour zu „Dresdens zer-
störten Kirchen“ – das war unser Thema 2023. Einen 
Rückblick darauf gibt es am 27. September, um 10 Uhr 
im Saal der Apostelkirche. Dabei wollen wir auch ein 
paar Visionen für 2024 entwickeln.

Feiertage bitte weitersagen
Der 3. und 31. Oktober fallen in diesem Jahr auf einen 
Dienstag. An diesen Tagen finden keine Seniorenver-
anstaltungen statt! Auf wertvolle Begegnung freue ich 
mich mit Ihnen
Ihre Susanne Pürthner

Foto: Lowke

Fotos: Pürthner
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Singen und Musizieren

Treffpunkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.30 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Vormittagskantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 18.00 Uhr, 14-tägig

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Erfolgreicher Orgel plus-Sommer 
Ein wunderbarer „Orgel plus-Sommer“ 
liegt hinter uns. Die Jehmlich-Orgel in 
der Emmauskirche strahlte abwechselnd 
im Duett mit Schlagzeug, Querflöte und 
Violoncello. Dabei konnten sich die Gäste 
von der Professionalität der Künstlerinnen 
und Künstler überzeugen. Nicht immer war 
das Wetter ideal, aber das gesellige Zusam-
mensein bei Regen in der Kirche hatte auch 
seinen Reiz. NACH Orgel plus ist VOR Orgel 
plus: Die Planung für die Konzertsaison 
2024 ist in vollem Gange. Tabea Miksch 

Weihnachtsoratorium in der St.-Markus-Kirche
Am 26. Dezember, um 10 Uhr, erklingen in der St.-Markus-Kirche 
die Kantaten 1-3 des Weihnachtsoratoriums von J. S. Bach. Aufge-
führt wird dieses Werk von der Laurentiuskantorei und dem Or-
chester Sinfonietta aus Dresden. An dieser Stelle möchten wir als 
Kantorei dazu einladen, dieses Werk mitzusingen. Wer also Lust 
und Freude daran hat, das Weihnachtsoratorium aufzuführen, ist 
ab dem 13. September jeden Mittwoch um 19.30 Uhr herzlich zu 
den Proben eingeladen. Bei Fragen sprechen Sie mich gerne an.
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Kantor Thomas Kahle

A-cappella-Konzert des Millenium-Ensembles
„Aus Liebe zur Musik“ – unter diesem Motto wollen die acht jun-
gen Sänger des Millenium-Ensembles Sie in ihrem Tour-Finale  am 
6. September, um 19:30 Uhr, in der St.-Markus-Kirche verzau-
bern. Tickets zum Preis von 18 €, Schüler/Studenten 5 € über: 
www.milleniumensemble.com oder an der Abendkasse. Leon Winkler

750 Jahre Emmauskirche und Erntedank 
Zum musikalischen Jubiläumsgottesdienst am 10. September 
in der Emmauskirche musizieren die Laurentiuskantorei und der 
Posaunenchor. Es erklingen Festmusiken mit Gesang, Pauken, 
Posaunen und Trompeten u. a. von J. S. Bach. Thomas Kahle

Foto: Miksch
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Konzerte

Acappella Konzert 
Millenium Ensemble   
St.-Markus-Kirche

Mittwoch, 6.9. | 19.30 Uhr

750 Jahre Emmauskirche 
und Erntedank 

Laurentiuskantorei, Posaunenchor
Emmauskirche

Sonntag, 10.9. | 11.00 Uhr

Orgelmusik zur offenen Kirche
Kantor i.R. Dieter Westenhöfer

St.-Markus-Kirche
Donnerstag, 28.9. |  26.10. | 23.11. 

17.00 Uhr

Festlicher Bläsergottesdienst
Posaunenchor

Apostelkirche
Sonntag, 1.10. | 9.30 Uhr

Ensemble cum passione
Robert Schad

Weinbergskirche
Dienstag, 31.10. | 17.00 Uhr

Adventskonzert 
LaurentSingers

St.-Markus-Kirche 
Sonntag, 3.12. | 17.00 Uhr

Weihnachtsoratorium 
Laurentiuskantorei,

Orchester Sinfonietta   
St.-Markus-Kirche

Dienstag, 26.12. | 10.00 Uhr

Festlicher Bläsergottesdienst   
Herzlich einladen möchten wir zu einem festlichen Bläsergot-
tesdienst am 1. Oktober, um 9.30 Uhr, in der Apostelkirche mit 
dem Posaunenchor der Laurentiuskirchgemeinde. Die Säch-
sische Posaunenmission hat dafür u.a. Werke von M. Schütz 
und W. A. Mozart zusammengestellt. Thomas Kahle

„Einen neuen, gewissen Geist“
Die Motette „Schaffe in mir, Gott“ und der daraus zitierte Textaus-
schnitt steht für die Bitte nach Erneuerung. Die Worte sind Grund-
lage für das gottesdienstliche Konzert zum Reformationstag, das 
vom Ensemble cum passione unter der Leitung von Robert Schad 
in der Weinbergskirche Trachenberge ausgestaltet wird. Um 
17 Uhr erklingen u.a. Werke von Andreas Hammerschmidt, 
Heinrich Schütz und Gerhard Deutschmann. Robert Schad

Familiengottesdienst zum Ewigkeitssonntag
In diesem Gottesdienst am 26. November, um 9.30 Uhr in der 
Apostelkirche, besinnen wir uns an unsere Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres. Es erklingt A-cappella-Chormusik aus 
unterschiedlichen Stilepochen, gesungen von der Laurentius-
kantorei. Thomas Kahle

Mit Gospelklängen in den Advent
Die LaurentSingers werden am 1. Advent, um 17 Uhr, die St.-Mar-
kus-Kirche mit Gospelsound füllen. Damit laden die Sängerinnen 
und Sänger unter Leitung von Kathrin T. Hermann ein, am Beginn 
der Adventszeit innenzuhalten und sich einzustimmen. Neben 
besinnlichen und berührenden Klängen stehen auch mitreißende 
und bekannte Gospelsongs auf dem Programm. Tabea Miksch

 

Foto: cum passione e.V. 

Foto: Miksch
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750 Jahre Emmauskirche  
Die Emmauskirche hat Geburtstag! Im Ernte-
dank-Gottesdienst am 10. September feiern wir 
ihr 750-jähriges Bestehen:
11.00 Uhr Gottesdienst: Die Emmauskirche und 
ich – Meine Geschichte mit der Emmauskirche
anschließend: Grillen mit buntem Programm 
(Trödelmarkt, Weinkeller, Orgelführungen, Kino 
im Pfarrhaus u.a.)
15.00 Uhr Kaffeetrinken auf dem Dorfanger un-
ter der Erntekorne
17.00 Uhr Konzert mit ehemaligen Kruzianern 
der Vocalgruppe VIP
Zwei Bitten haben wir:
1. Es wäre schön, wenn Sie zum Gottesdienst 
Ihre zu Papier gebrachte Geschichte mit der Em-
mauskirche mitbringen: Was verbindet Sie mit 
ihr, was haben Sie in ihr erlebt, gefeiert? Ihre 
Geschichte – gern mit Foto – werden an einer 
Leine in der Kirche Halt finden. Natürlich können 
Sie „Ihre Geschichte“ auch gern schon vorher in 
die Kirche bringen.
2. Nach dem Gottesdienst möchten wir einen 
Trödelmarkt veranstalten, dessen Erlös der Em-
mauskirche zu Gute kommen soll. Falls Sie Dinge 
haben, die Sie nicht mehr benötigen: Bitte brin-
gen Sie diese am 9. September im Gemeindehaus 
Kaditz vorbei – von 9-12 Uhr nehmen wir die 
Spenden entgegen. Wir freuen uns, Sie am 10. 
September in unserer Kirche zu sehen! Thomas Markert

Blick vom Kirchturm

Foto: Pexels

Kirchgemeindeversammlung 
Am Sonntag, dem 17. September, lädt der Kir-
chenvorstand nach dem Gottesdienst in der 
St.-Markus-Kirche zu einem Gespräch und zum 
gegenseitigen Austausch ein. Die Mitglieder des 
Kirchenvorstands berichten über die Arbeit im 
vergangenen Jahr und geben einen Ausblick  
zu den Fragen, die uns als Gemeinde kurz- und 
langfristig beschäftigen. Herzliche Einladung an 
Sie alle – der Kirchenvorstand freut sich auf Ihre 
Fragen und Anregungen! Thomas Markert

Apostelkirche – wie geht es weiter? 

Am 19. September laden wir um 19 Uhr in die 
Apostelkirche ein, um die Erarbeitung eines zu-
künftigen Nutzungskonzeptes vorzustellen. In 
den letzten Jahren und Monaten haben wir in 
einer Arbeitsgruppe und mit der Unterstützung 
des Architekturbüros Hertel und Schlotter daran 
gearbeitet. In einem Zwischenschritt hatten wir 
bereits im Herbst 2021 erste Ergebnisse präsen-
tiert. Nun bringen wir diese Arbeit zu Ende und 
wollen Sie Ihnen vorstellen und Sie neugierig 
machen, wie sich die Apostelkirche verändern 
könnte und zugleich ihren Charme und ihre Funk-
tionalität behält. Wir freuen uns auf den Abend. 
Annegret LattkeFoto: Markert
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Willkommen und Abschied  
Im Gottesdienst am 2. Juli wurde 
Tobias Grumpelt in seinen Dienst 
in unserer Gemeinde eingeführt. 
Er ist seit Juli als Friedhofsverwal-
ter auf dem St.-Markus-Friedhof 
tätig. Wir freuen uns, dass er nun bei uns ist, und 
wünschen ihm den Segen Gottes für all sein Tun 
und Wirken in unserer Gemeinde. Unser bis-
heriger Friedhofsverwalter Eckhard Moritz hat 
seinen Dienst am 31. August beendet. Wir sind 
Herrn Moritz sehr dankbar für all seinen Einsatz, 
seine Umsicht und Verantwortung, mit denen er 
viele Jahre lang für den St.-Markus-Friedhof zu-
ständig war, den Friedhof gestaltet und die Mit-
arbeiterschaft dort geleitet hat. Im Gottesdienst 
am 20. August in der St.-Markus-Kirche wurde 
Herr Moritz in den Ruhestand verabschiedet. Wir 
wünschen Herrn Moritz den Segen Gottes für sei-
nen neuen Lebensabschnitt. Thomas Markert

Herbstputz rund um die Weinbergskirche
Am 25. November wollen wir gemeinsam rund 
um die Weinbergskirche Laub harken und das 
Gelände winterfest machen. Wir freuen uns auf 
viele fleißige Hände. Ein Container für das Laub, 
die supergroßen Laubbesen und ein leckeres Früh-
stück stehen bereit. Wir beginnen 9 Uhr. Margit Hübner

Sektempfang in der Apostelkirche   
Sie sind kürzlich in unserer Gemeinde gezogen 
und würden gern die neue Umgebung von oben 
entdecken? Am 12. November laden wir um 
10.45 Uhr in die Apostelkirche zum Sektempfang 
für alle Zugezogenen ein. Natürlich begrüßen wir 
Sie gern auch im Gottesdienst um 9.30 Uhr und 
freuen uns, Sie kennen zu lernen. Annegret Lattke

Blick vom Kirchturm

Tag des Friedhofs am 17. September
Effizienz, Flexibilität und Mobilität – Wörter die 
unsere aktuelle Zeit und Gesellschaft beschrei-
ben. Doch treffen sie wirklich unsere Bedürfnisse, 
Wünsche und Hoffnungen? Die heutige Gesell-
schaft ist an Schnelllebigkeit kaum zu überbie-
ten – bietet sie Trauernden auch den Raum und 
die Zeit für die Erinnerung an den Verstorbenen? 
Diese und ähnliche Fragen greift der Tag des 
Friedhofs unter dem Leitwort „In Gedenken / In 
Gedanken“ auf und lädt alle Generationen ein, 
den Friedhof kennen zu lernen und zu entdecken. 
Auch auf unseren Friedhöfen laden wir an die-
sem Tag zum Innehalten ein und Sie können mit 
unseren Friedhofsmitarbeitenden bei einer Tasse 
Kaffee und Kuchen ins Gespräch kommen. Dazu 
haben wir folgendes Programm für Sie erstellt:

Spitzhausfriedhof in Ka-
ditz (Spitzhausstraße 24):
14.00-14.30 Uhr Impuls „Wie 
kann in unserer Zeit unserer 
Verstorbenen gedacht wer-
den?“ mit Pfrn. A. Lattke und 
Susanne Pürthner

14.30 Uhr Herzliche Einladung zum Kaffeetrinken
15.00 Uhr „musikalisches Innehalten“ mit dem 
Posaunenchor unserer Gemeinde

St.-Markusfriedhof in Pie-
schen (Hubertusstraße 1): 
14.00 Uhr „musikalisches 
Innehalten“ mit dem Posau-
nenchor unserer Gemeinde
14.30 Uhr Herzliche Einla-
dung zum Kaffeetrinken

15.00 Uhr Impuls „Wie kann in unserer Zeit un-
serer Verstorbenen gedacht werden?“ mit Pfrn. 
A. Lattke und Susanne Pürthner Fotos: Horbank
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Blick vom Kirchturm

Ein Besuch im Haus der Stille in Grumbach
Im schönen Grumbach unterhält unsere Lan-
deskirche ein Haus der Stille. Es ist ca. 20 km von 
uns entfernt. Das Haus der Stille ist für mich ein 
„Kraftort“. Hier kann ich innerlich zur Ruhe, zu 
mir selbst, zu Gott kommen. Seit Jahren fahre 
ich regelmäßig in dieses Haus, um Stillezeiten zu 
genießen. Ich lade Sie ein, am Montag, dem 23. 
Oktober, um 18 Uhr mit mir in der Markusstr. 2 zu 
starten und gemeinsam dorthin zu fahren. Die 
Leiterin, Annette Bärisch, stellt uns das Haus vor 
und macht mit uns eine meditative Stilleübung. 

Insgesamt können wir an diesem Abend mit 15 
Leuten kommen. Für die Anfahrt benötige ich 
drei Personen, die andere mit ihrem Auto mit-
nehmen würden.Bitte melden Sie sich bis zum 
20. September bei mir an. (gisela.merkel_man-
zer@evlks.de, Tel.: 27 56 88 49) Gisela Merkel-Manzer

Restaurierung der Taufkapelle
Immer wieder höre ich, dass unsere Taufkapelle 
in der Apostelkirche kein schöner Ort ist. Andere 
betonen, wie wichtig dieser besondere Raum 
ist. Viele wurden hier getauft, getraut, verbin-
den mit dem Raum ganz besondere Lebenssta-
tionen. In Zusammenarbeit mit der Hochschule 
für Bildenden Künste wollen wir nun ein Sanie-
rungskonzept erarbeiten. Dabei soll eine erste 
Musterfläche entstehen. Wir bekommen so 
einen Einblick, wie die Taufkapelle einst aussah 

und wieder aussehen kann. Auch danach soll die 
Zusammenarbeit fortgeführt werden. Es liegen 
spannende Monate vor uns. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie uns unterstützen. Insgesamt 
kostet die Zusammenarbeit ca. 8.500 €. Neben 
der landeskirchlichen Unterstützung sind wir 
über Ihre Spenden sehr dankbar. Das Spenden-
konto finden Sie auf Seite 22. Vielen Dank für Ihre 
Zuwendung. Annegret Lattke

Wärmestube für Leib und Seele
„Zusammen ist man weniger allein“  - kalte Tage, 
lange Abende, Dunkelheit, die sich über unsere 
Gefühle legt. Viele Menschen, die allein leben, 
empfinden das Alleinsein als Herausforderung. 
Vom 30. Oktober bis zum 25. Dezember können 
sich jeweils montags von 16-18 Uhr im Pfarr-
haus in der Markusstr. 2 Menschen treffen, die 
Gemeinschaft mit anderen suchen. Sie finden bei 
Kaffee, Tee und Kuchen ein offenes Ohr für das, 
was sie in ihrem Leben bewegt. Es besteht die 
Möglichkeit, sich immer wieder durch Gebet und 
Segen stärken zu lassen. Zum einen lade ich alle 
ein, dieses Angebot wahrzunehmen. Zum ande-
ren suche ich Menschen, die mit mir gemeinsam 
in diesen Wochen in der Wärmestube für andere 
da sind. Bitte melden Sie sich bei mir bis zum 30. 
September, wenn Sie im Team der Wärmestube 
mitarbeiten können. (gisela.merkel_manzer@
evlks.de) Gisela Merkel-Manzer

Foto: Kaufmann

Foto: Pixabay
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Nachgefragt

Hirte, König, Maria und Josef – was würden sie uns erzählen? Vielleicht erzählten sie von dem 
Leben damals, auf dem Feld oder unterwegs auf dem Weg nach Bethlehem. Vielleicht erzählten 
sie aber auch, wie es wäre, wenn die Geburt Jesu heute stattfinden würde ... Wo würde Jesus heute 
geboren werden? Würden wir den Stern sehen oder übersehen, dem die Hirten und Weisen folgten? 
Welche Botschaft ist heute die wichtigste zu Weihnachten und kann mit einem Krippenspiel zu 
den Menschen gebracht werden? Wie klingt das Lob der Engel: freudig jubelnd über die Geburt 
Jesus oder eher verstimmt im Anbetracht der Welt, in der wir leben? Im Krippenspiel verbinden 
sich auf ganz wunderbare Weise die alten biblischen Worte mit unserem Leben, wenn wir ihnen 
ein Gesicht geben. Durch uns werden sie lebendig, bringen Menschen die Botschaft der Geburt 
Jesu, dass Gott Mensch wird, zu uns kommt. Annegret Lattke

Was würden diese Figuren wohl sagen?...  
Foto: Lattke

Von welchem Krippenspiel träumen Sie?
Wie sähe ein Krippenspiel aus, das Sie anrührt und bewegt? Haben Sie gar Lust, mal wieder beim 
Krippenspiel mitzuspielen? Würden Sie gern einer Figur Ausdruck verleihen? Oder schwebt ihnen 
eher vor, in einem Engelchor zu singen? Oder Sie wollten schon immer mal auf dem Regiestuhl 
sitzen, weil im Rampenlicht stehen nicht so ganz das Ihre ist? Darüber haben Sie schon länger 
nachgedacht oder lassen sich durch diesen Artikel spontan ansprechen? Wenn Sie eine dieser 
Fragen mit „Ja“ beantworten können, dann sprechen Sie mich gerne an!
Wir suchen engagierte Menschen aller Altersgruppen, mit oder ohne Theatererfahrung, die Lust 
haben, für den 24. Dezember Krippenspiele einzuüben und aufzuführen. Besonders geht es uns 
in diesem Jahr um Krippenspiele für folgende Gottesdienstzeiten und Kirchen:
* 15.00 Uhr Weinbergskirche (traditionell eher ein „klassisches“ Krippenspiel) und
* 22.00 Uhr Apostelkirche („traditionell“ eher ein modernes und unkonventionelles Stück)
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Fürbitten *

Friedensdekade 2023 
Vom 12.-16. und am 21. sowie 22. November la-
den wir 19 Uhr zu Friedensgebeten im Rahmen 
der Ökumenischen Friedensdekade in die Apos-
telkirche ein. In diesem Jahr steht die Friedens-
dekade unter dem Motto „sicher nicht – oder?“ 
Mit diesem Motto sollen die Verunsicherungen 
aufgegriffen werden, die in Gesellschaft, Kirche 
und Politik zu spüren sind. 
Am Buß- und Bettag 
werden wir im Gottes-
dienst in der Apostel-
kirche die Friedens-
dekade beschließen. 
Beten Sie mit uns!

Gottesdienst mit Gesprächskreis „ent-zweit“
Seit einiger Zeit gibt es den 
Gesprächskreis „ent-zweit“. In 
unserem Kreis kommen Men-
schen, die eine Trennung erle-
ben oder erlebt haben, miteinander über ihren 
Glauben ins Gespräch. Wir hadern mit Bibelwor-
ten, lassen uns herausfordern, singen und be-
ten. Nun kommt in diesem Jahr ein Bibelwort als 
Predigttext, mit dem wir uns beschäftigt haben: 
1. Mose 13: Abraham und Lot gehen getrennte 
Wege. Im Gottesdienst am 15. Oktober möchten 
wir mit Ihnen über dieses Bibelwort nachsinnen 
und gemeinsam im Predigtnachgespräch im An-
schluss weiter darüber nachdenken. Annegret Lattke

Alle Dinge sind möglich dem, 
der da glaubt.

Markus 9,23
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GottesdiensteGottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr. 40

Emmauskirche  Altkaditz 27

St.-Markus-Kirche Markusplatz

Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3

Sonntag, 3. September 13. Sonntag nach Trinitatis 
  Kollekte: Diakonie Sachsen
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Holger Kuße
 ♫ MusikTeam 
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Bernd Kitzmann

Mittwoch, 6. September
19:00 Apostelkirche Friedensgebet

Sonntag, 10. September 14. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Apostel: Obdachlosen-Nachtcafé; Emmaus:  Ifakara
09:30 Apostelkirche Familiengottesdienst Annegret Lattke/
 ♫ MusikTeam Erntedank Jens Stange
11:00 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ Laurentiuskantorei / Erntedank – 750 Jahre Emmauskirche
 Bläser
15:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst für Kleine Danilo Lämmel
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe „Mississippi“ Holger Kuße

Dienstag, 12. September
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* A. Lattke/S. Pürthner

* Wir verwenden Wein und Traubensaft sowie glutenfreie Hostien beim Abendmahl.
   Wenn nicht anders angegeben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. 

Hinweise zu unseren 
Kindergottesdiensten finden 
Sie auf unserer Homepage.

  

In der Zeit vom 25.9. - 31.10. ist die St.-Markus-Kirche wegen des Einbaus einer neuen Licht- und 
Tonanlage gesperrt. Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage, ob die Gottesdienste danach 
wie geplant stattfinden können oder ob die St.-Markus-Kirche möglicherweise doch etwas länger 
geschlossen bleiben wird.
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Sonntag, 17. September 15. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte St. Markus: Hoffnung für Osteuropa
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken
 ♫  LaurentSingers Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 20. September
10:30 Emmauskirche Gottesdienst Segensblick  Annegret Lattke
  im Rahmen der Woche der Demenz Susanne Pürthner

Sonntag, 24. September 16. Sonntag nach Trinitatis 
  Kollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
09:30 Weinbergskirche Atempause mit Bibliolog Friedemann Schwinger & Team
(Ein Bibliolog lebt von freiwilliger Beteiligung. Er hilft, einen Bibeltext „von innen zu erkunden“. Unter Anleitung schlüpft 
man in eine Person aus einer Geschichte, empfindet und denkt für sie und spricht an ihrer Stelle. Vom eigenen Platz aus. 
Ohne etwas vorzuspielen. F. Schwinger)

Sonntag, 1. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Apostelkirche Bläsergottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
 ♫  Bläser
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam

Mittwoch, 4. Oktober
19:00 Apostelkirche Friedensgebet

Sonntag, 8. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Diana von Eynern
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke

Dienstag, 10. Oktober
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* A. Lattke/S. Pürthner

Sonntag, 15. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis 
  Kollekte: Kirchliche Männerarbeit
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
  Predigtnachgespräch Gesprächskreis „ent-zweit“
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
15:30 Weinbergskirche Gottesdienst für Kleine A. Lattke/J. Stange
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Sonntag, 22. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis 
  Kollekte: Aus- und Fortbildung von Mitarbeitenden im Verkündigungsdienst
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Holger Kuße

Sonntag, 29. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Taufgedenken Annegret Lattke
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ YCB (Youth Church Band)

Dienstag, 31. Oktober Reformationstag
  Kollekte: Gustav-Adolf-Werk; Weinberg: Weinbergs-Kantorei
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Bläser  Thomas Markert
17:00 Weinbergskirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ „Cum Passione“ Gottesdienstliches Konzert am Reformationstag
 
Mittwoch, 1. November
19:00 Apostelkirche Friedensgebet

Sonntag, 5. November 22. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
 ♫ Kaditzer Kinderchor Kirchweih
09:30 Weinbergskirche Espresso-Gottesdienst Annegret Lattke
10:30 Apostelkirche Gottesdienst Segensblick A. Lattke/S. Pürthner
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe „Elbe, Rhein, Donau“ Holger Kuße
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Bernd Kitzmann

Samstag, 11. November
16:30 St.-Markus-Kirche Andacht St. Martin
16:30 Weinbergskirche Andacht St. Martin

Sonntag, 12. November
  Kollekte: Ausbildungsstätten der Landeskirche
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke/
 ♫  MusikTeam Eröffnung der Friedensdekade  Ortsausschuss Nord
  anschließend Sektempfang für Zugezogene
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09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫  MusikTeam
15:30    St.-Markus-Kirche Gottesdienst für Kleine Danilo Lämmel

Montag, 13. November
16:30 St.-Markus-Kirche Andacht St. Martin mit KiTa Himmelsblau Merkel-Manzer

Dienstag, 14. November
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* A. Lattke/S. Pürthner

Sonntag, 19. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Michael Rentsch
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam mit Ausschuss zur Bewahrung der Schöpfung Eva Jähnigen
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Jürgen Fehlberg
 ♫ MusikTeam

Mittwoch, 22. November Buß- und Bettag
  Kollekte St. Markus: Obdachlosen-Nachtcafé
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Taufgedenken
 ♫  Laurentiuskantorei Kirchencafé

Sonntag, 26. November Letzter Sonntag im Kirchenjahr - Ewigkeitssonntag
09:30 Apostelkirche Besinnlicher Familiengottesdienst Annegret Lattke
 ♫  Laurentiuskantorei  Jens Stange
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫  YCB (Youth Church Band)
13:30 Heidefriedhof Andacht Thomas Markert
 ♫ Bläser
14:00 St.-Markus-Friedhof -  Andacht Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Bläser
15:00 Emmauskirche Andacht Thomas Markert
 ♫ Bläser

Freitag, 1. Dezember
 20:00 Weinbergskirche Atempause

Samstag, 2. Dezember
17:00 Emmauskirche Konzert Lößnitzchor am Vorabend des 1. Advents Thomas Markert
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Besuchsdiensttreffen
28.11. | 10.30-11.30 Uhr | Saal Apostelkirche
29.11. | 17.30-18.30 Uhr | Saal Apostelkirche

Bibelstunde 
26.9. | 24.10. | 28.11. | 13.30 Uhr | Apostelkirche

Blaukreuz 
Montag | 17.00 Uhr | Homiliusstraße 15  

Ent-zweit-Gesprächskreis für Menschen
in Trennungssituationen in Weinberg
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
 
Familienkreis 
1. Mittwoch im Monat | 20.00 Uhr
Telefon 849 38 81  
 

Frauentreff
Dienstag 12.9. | 10.10. | 14.11. | 18.30 Uhr
Homiliusstr. 15 | Telefon 848 25 47

Friedensgebet
1. Mittwoch im Monat |19.00 Uhr 
Apostelkirche

Gebetstreff Apostel
11.9. | 9.10. | 13.11.
Montag 18.00 Uhr | Untere Empore 
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeindestammtisch
7.9. | 5.10. | 2.11.
Donnerstag 19.30 Uhr | Restaurant „Rausch“ 
Bürgerstraße | Telefon 848 66 91

Hauskreis ökumenisch  
2. Donnerstag | 19.00 Uhr 
Telefon 849 19 84

Hilfenetz
Ines Voigt | Telefon 0162.166 33 08

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball
1./3./5. Sa | 10.30 Uhr
Sportplatz Neuländer Straße
joergikoehler@gmx.de

Kreis „50 plus-minus“ 
letzter Freitag im Monat | 20.00 Uhr
Telefon 848 68 45

Treffpunkt für Menschen mit und ohne 
Behinderung 
Mittwoch 13.9. | 11.10. | 8.11. | 17.00 Uhr
Hort im Kinderhaus Apostelkirche
Telefon 848 66 91

Spielkreis 
28.9. | 26.10. | 30.11. |14.00-16.00 Uhr
Saal Apostelkirche | Telefon 843 86 25

Tanzkreis Trachau
12.9. | 17.10. | 14.11. 
Dienstag 20.00 Uhr | Weinbergskirche

Trachauer Hauskreis 
Telefon 841 24 00 | Termin bitte erfragen

Treff Junge Erwachsene
1. und 3. Mo im Monat | 20.00 Uhr
Homiliusstraße 15 (Keller)
Benedikt Tiedemann, Telefon 0152 34538572

TURMalin Kreis junger Erwachsener
 2. und 4. Freitag im Monat | 18.30 Uhr
Apostelkirche | turmalin@laurentius.de

Vitamin F(rau)
1. Dienstag | 20.00 Uhr | Homiliusstr. 15
Telefon 858 05 85 oder 0162.267 87 35
 

weltchen – offener Gartentreff 
Mittwoch | 14.30 - 18.00 Uhr
Homilius-/Zelenkastr.
Telefon 0174.151 57 72

Treffpunkte
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Kontakte

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro

Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de

Sprechzeiten
Di/Do 10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr

Ihre Ansprechpersonen
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: nach Vereinbarung, 
Weinbergskirche: 2. Di/Monat 10-11 Uhr

Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon 853 21 35 (Apostelkirche)
Mail: thomas.markert@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: Di 16-18 Uhr

Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel-manzer@evlks.de
Sprechzeit Markusstraße 2: nach Vereinbarung

Verwaltung
Antje Hähnel, Telefon 853 21 10
Astrid Scheller, Telefon 853 21 10
Ines Vogel, Telefon 836 19 64

Archiv 
Di 10 -12 Uhr | Telefon 0163. 974 86 90

Gemeindepädagogik
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Thomas Kahle, Telefon 0177. 716 38 77
Mail: thomas.kahle@evlks.de 
Tabea Miksch, Telefon 0176. 248 642 25
Mail: tabea.miksch@evlks.de

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.30-12.00
und nach Vereinbarung

Interkulturelle Arbeit
Eileen Körner, Telefon 0174. 151 57 72
Mail: eileen.koerner@evlks.de

Soziale Offene Jugendarbeit
Stefan Bräuer, Telefon 427 84 47
Mail: stefan.braeuer@evlks.de

Integratives Kinderhaus 
an der Apostelkirche
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Leiterin: Miriam Wellnitz
Telefon 847 457 40 | Telefax 853 21 14
Telefon Hort 847 457 41
Mail: Kinderhaus-Apostelkirche.Dresden@evlks.de
www.kinderhaus.apostelkirche-dresden.de

Kita „Himmelsblau“ 
Leisniger Str. 70, 01127 Dresden
Leiterin: Cornelia Barth
Telefon 843 53 94 | Telefax: 843 53 96
Mail: evkita.leisnigerstr@diakonie-dresden.de
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Unsere Friedhöfe

Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 836 19 64 | Telefax 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 848 92 74 | Telefax 856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10-12 Uhr 
Di 14-17 Uhr 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800.111 01 11 

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Ansprechpartnerin: Adriana Teuber
Telefon 206 60 15
E-Mail: sozialberatung.nord@diakonie-
dresden.de

Kontakte

Bankverbindungen

Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck

Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße

Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014

St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Spendenkonto
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Spenden-Verwendungszweck:
Apostelkirche:
RT 1002 Bau Apostelkirche

Kinderleuchter in der Weinbergskirche:
RT 1002/Leuchter Weinbergskirche

Integrationsarbeit:
RT 1002/Integrationsarbeit/Ihr Name

Popularmusik:
RT 1002 - Popularmusik

Seniorenarbeit:
RT 1002/Seniorenarbeit/Ihr Name

NEU: Taufkapelle in der Apostelkirche:
RT 1002/Taufkapelle Apostel/Ihr Name



Bäckerei Werner
Bäckermeisterin Ina Werner
Industriestraße 59, 01129 Dresden
Tel. 849 08 29 

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19

Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51
 
Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | kfzumbau.seelaender@web.de

Physiotherapie
Antje Berger & Sabine Günther GbR
Kändlerstr. 30, 01129 Dresden
Tel. 858 33 69 | PT-Berger-Guenther@t-online.de 
 
Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Elberad
Fahrräder Verkauf und Service
Bürgerstr. 38-40 
 Tel. 849 23 93

Elektromeister
Alexander Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 | Mobil: 0179.508 79 01

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42 

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

KADITZIANER Inh. Ricky Decker
Holzfußböden und Verleih von Schleifmaschinen
Riegelplatz 2B, 01139 Dresden
Tel. 895 18 74 | www.kaditzianer.de

Fußpflege Übigau
Clemens Kausch
Scharfenberger Str. 37, 01139 Dresden,
Tel. 426 999 08

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“     Anzeigen

Verkauf von Parkett & Massivdielen,  
Terrassen & Korkböden 

 

______________________________________________________________________________________ 
Riegelplatz 2B, 01139 Dresden, 0351 8951874, www.kaditzianer.de 

Jegliches Zubehör wie Lacke, Öle,  
Korkstreifen & Sockelleisten 

Verleih von Parkettschleifmaschinen 
 

 

 

 

 



Impressum
Herausgegeben vom Kirchenvorstand 
der Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde 
Dresden-Trachau
Kopernikusstr. 40, 01129 Dresden
kg.dresden_laurentius@evlks.de
Redaktion: C. Thomas, I. Vogel 
Telefon 0351.853 21 15
Gestaltung: V. Spiller/C. Thomas
Druck: Stoba-Druck GmbH
Redaktionsschluss: 7.7.2023

65. Ausgabe | Der Laurentius 
wird auf Recyclingpapier gedruckt, 
erscheint vierteljährlich und wird 
kostenfrei an alle evangelischen 
Haushalte der Gemeinde verteilt.

Titelfoto: Christiane Thomas
Jahresthema 2023: Taufe - Tauffest

www.laurentius-dresden.de

König Drosselbart zu Gast in Laurentius 
Am 22. Juli feierten wir wie in einem jeden Jahr ein großes 
„Dankeschön-Fest“ für alle ehrenamtlich Mitarbeitenden in unserer Gemeinde. 
Nach einem abwechslungsreichen Gottesdienst gab es im Pfarrgarten Gelegenheit zur Begegnung 
und zum Innehalten, während die hauptamtlich Mitarbeitenden für die Verpflegung sorgten. Zu 
Ende ging der Nachmittag nach dem Märchen „König Drosselbart“ mit Klängen der LaurentSingers 
in der Emmauskirche. Schön war´s – und nun freuen wir uns schon auf das nächste Mal. Thomas Markert

Anlässlich des 150. Jahrestages des Frankfurter 
Friedens, der den Deutsch-Französischen Krieg  
1870/71 beendete, hat Siegfried Reinhardt, 
Ortschronist in Kaditz, im Eigenverlag des Ver-
eins Neue Nachbarschaft Kaditz e.V. mit Unter-
stützung des Autohauses Gommlich das Buch „In 
Übigau 1870/71 interniert – in Kaditz bestattet“ 
herausgegeben. Zum Preis von 10 € wird es in 
der Friedhofsverwaltung Kaditz, Serkowitzer 

„In Übigau 1870/71 interniert – in Kaditz bestattet“ 
Str. 39, im Hermes Pa-
ketshop, Kaditzer Str. 
28 sowie im Frühge-
müsezentrum auf der 
Grimmstraße verkauft. 
Der Versand erfolgt 
über den Verein Neue 
Nachbarschaft Kaditz 
e.V., Telefon  83 84 509.

Fotos: Rentsch/Bräuer


